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Hinweis: Das Nutzungsreglement verzichtet auf die Unterscheidung von weiblichen 
und männlichen Bezeichnungen und Funktionen. 

1 Benützung 

a. Der Saal des reformierten Kirchgemeindehauses Möhlin und - nach Absprache - die 
angeschlossene Küche stehen Organisationen offen, die kirchliche oder soziale An-
lässe durchführen. 

b. Die Räumlichkeiten können für private Anlässe (alle Veranstaltungen, die nicht unter 
a. fallen) benutzt werden, sofern der Verantwortliche in der Gemeinde Möhlin seinen 
Wohnsitz hat. Bei Terminkollisionen haben kirchliche Veranstaltungen Vorrang. Defini-
tive Zusagen können erst 6 Monate vor Veranstaltungstermin gemacht werden. 

c. Das Sekretariat koordiniert die Vermietungen und informiert die Kirchenpflege über 
die Belegung des Kirchgemeindesaals. Die Kirchenpflege ist letzte Entscheidungs-
instanz. 

d. Der Kirchgemeindesaal ist für max. 100 Personen zugelassen.  

e. Sämtliche Räumlichkeiten der Kirchgemeinde sind Nichtraucherbereiche, auch bei 
Privat- oder Vereinsanlässen besteht allgemeines Rauchverbot! 

2 Bewilligung 

Das Gesuch ist an das Sekretariat der reformierten Kirchgemeinde zu richten. 

3 Finanzielles 

Für die Miete wird eine Rechnung gemäss Gebührenreglement gestellt. Kurzfristige 
Vermietungen müssen bar beglichen werden.  
Ein Mehraufwand bei mangelhafter Reinigung (Eingang, Saal, Küche, WC) wird separat 
in Rechnung gestellt, Stundenansatz CHF 50.-. 

4 Verantwortung 

Die Verantwortung für die einwandfreie Durchführung des Anlasses übernimmt der Ge-
suchsteller, der die Anmeldung unterschreibt. Sollte diese Verantwortung nicht wahrge-
nommen werden, so behält sich die Kirchenpflege vor, die notwendigen Arbeiten durch-
führen zu lassen resp. defektes Material zu ersetzen und der betreffenden Person die 
entstandenen Ausgaben zu verrechnen. 

Der Veranstalter, bzw. sein Stellvertreter hat sich über die genaue Bedienung von tech-
nischen Geräten in der Küche oder im Saal bei der Sigristin rechtzeitig zu informieren. 
Der Veranstalter haftet für eine nicht korrekte Handhabung. 

5 Haftung 

Die reformierte Kirchgemeinde übernimmt - ausser der ihr gesetzlich obliegenden - kei-
nerlei Haftung. Die Versicherung für vorübergehend eingelagerte Gegenstände, 



 

Ausstellungsobjekte und andere Waren, ist Sache der Veranstalter. Auch die Versiche-
rung der Helfer und Teilnehmer ist Sache der Veranstalter. 

6 Schäden 

Defektes oder fehlerhaftes Material wird zu Lasten des Veranstalters durch die Kirch-
gemeinde ersetzt. Beschädigungen an Gebäude und Mobiliar sind unverzüglich der 
Sigristin zu melden. Instandstellungskosten gehen zu Lasten des Veranstalters. 

7 Saalinventar 

Das Mobiliar im Saal steht vollumfänglich zur Verfügung. Geräte wie Pinnwand, Over-
headprojektor, Leinwand, Flipchart und Kaffeemaschine können nach Bestellung und 
Einweisung genutzt werden. Bilder und Plakate dürfen nicht abgehängt werden. Es dür-
fen keine Nägel in die Wand geschlagen werden. 

8 Schlüssel 

Die Schlüssel bleiben in der Regel bei der Sigristin. Über allfällige Vorbereitungen müs-
sen sich die Veranstalter direkt mit der Sigristin in Verbindung setzen.  Nach Absprache 
kann ein Schlüssel zur Verfügung gestellt werden, der nach Ende der Veranstaltung 
umgehend zurückgegeben werden muss. Bei Verlust dieses Schlüssels muss ein Be-
trag von Fr. 100.- gezahlt werden. 

9 Küche 

Die Sigristin weist die Veranstalter in die Örtlichkeiten ein. Die Küche kann nach Ab-
sprache benützt werden und muss vom Veranstalter in sauberem Zustand wieder über-
geben werden.   

10 Einrichten / Aufräumen 

Das Einrichten und Aufräumen ist Sache des Veranstalters. Die Räume werden direkt 
im Anschluss an die Veranstaltung, spätestens entsprechend den unten aufgeführten 
Zeiten, in besenreinem Zustand hinterlassen, eine entsprechende Checkliste wird dem 
Mieter ausgehändigt. Tische und Stühle sollen an ihren ursprünglichen Platz gestellt 
werden, aus dem Saal entferntes Inventar wieder hineingestellt werden.  Muss die 
Sigristin mehr als die im Pauschalbetrag berechnete Zeit zur Nachreinigung aufwenden, 
wird dem Veranstalter dies nachträglich mit CHF. 50.-/ Std zugunsten der Kirchge-
meinde in Rechnung gestellt.  
Falls am Vorabend der Veranstaltung Saal und Küche frei sind, kann mit dem Einrichten 
bereits am Vorabend begonnen werden.  

11 Verhalten 

Es wird von allen Besuchern erwartet, dass unnötiger Lärm vermieden wird. Die Nacht-
ruhe muss eingehalten werden. Allfällige Lautsprecheranlagen sind ab 22 Uhr auf Zim-
merlautstärke einzustellen. Ohne Sonderbewilligung ist das Gebäude bis 24 Uhr zu ver-
lassen. Bei Nichteinhalten der Nachtruhe wird eine Verwarnung ausgesprochen, im 



 

Wiederholungsfall behält sich die Kirchenpflege vor, den Saal nicht mehr an diese Or-
ganisation / Person zu vermieten. 

12 Anwendbares Recht / Gerichtsstand 

Alle Verpflichtungen aus diesem Vertragsverhältnis unterstehen schweizerischem 
Recht. Gerichtsstand ist Rheinfelden. 

13 Vermietungszeiten 

Montag bis Freitag 07.00 - 24.00 Uhr 
Samstag   07.00 - 24.00 Uhr 
Sonntag   14.00 - 24.00 Uhr  

14 Sigristengebühr 

In der Mietpauschale sind max. 3 Stunden Sigristin-Dienst inbegriffen.  
 

Nach 3 Stunden Benützungszeiten wird der Sigristin, pro beginnende Stunde  
50 Fr. in bar entrichtet. Die Sigristin rechnet mit der Kirchgutsverwalterin ab.  

 
Vermietungen:  
Sekretariat, Frau A. Giger, Kirchstrasse 21, 4313 Möhlin, Tel. 061 851 11 54,  
E-Mail: sekretariat@refmoehlin.ch 
 
Dieses Nutzungsreglement ergänzt das Gebührenreglement für die Miete des 
Kirchgemeindesaales. 
 
Dieses Reglement tritt auf den 1. Januar 2020 in Kraft und behält seine Gültigkeit 
bis zur nächsten Revision. 

Möhlin, im November 2019 


